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IALANA Appell „Dem Atomwaffenverbotsvertrag beitreten –  
nukleare Aufrüstung Deutschlands stoppen!“ veröffentlicht 
 
Am 20.01.2021 stellte die IALANA Deutschland e.V. den an Frau Kanzlerin 
Merkel, die Bundesregierung Deutschlands sowie die Abgeordneten des 
Deutschen Bundestags gerichteten Appell vor.  
Ein breiter Kreis von 319 Erstunterzeichner*innen fordert die Adressaten 
auf:  

 Unterzeichnen und ratifizieren Sie den Atomwaffenverbotsvertrag!  
 Stoppen Sie die Stationierung der neuen US amerikanischen B 61-12 Atombom-

ben auf dem Fliegerhorst der Bundesluftwaffe in Büchel und die damit verbundene 
neue gefährliche atomare Aufrüstung auf deutschem Boden!  

 Unterlassen Sie die geplante Anschaffung von 45 US amerikanischen F 18 Jagd-
flugzeugen als Kernwaffenträger für das taktische Luftwaffengeschwader 33 der 
Bundeswehr!  

 
Der Appell „Dem Atomwaffenverbotsvertrag beitreten – nukleare Auf-
rüstung Deutschlands stoppen!“ samt Erstunterzeichner*innen kann 
eingesehen, heruntergeladen und unterzeichnet werden auf: 
https://appell.ialana.de. 

Amela Skiljan, stellvertretende Vorsitzende der IALANA führte an: „Die Ver-
pflichtungen aus Artikel VI NPT zur vollständigen nuklearen Abrüstung wer-
den von den Atomwaffen- und NATO-Staaten seit Jahrzehnten unbestraft 
missachtet. Die Staaten, die den Atomwaffenverbotsvertrag verabschiedet 
haben, greifen mit ihm die Verpflichtung aus dem NPT auf. Der Atomwaf-
fenverbotsvertrag ist ein wichtiger Schritt in Richtung nukleare Abrüstung 
und wir hoffen, dass Deutschland diesen Weg mitgeht.“ 

Prof. Dr. Manfred Mohr, Vorstandsmitglied der IALANA, führte an: „Der 
Atomwaffenverbotsvertrag ist ein Meilenstein auf dem Weg der vollständi-
gen Ächtung von Atomwaffen und stärkt vorhandenes Gewohnheitsrecht. 
Er verdient entsprechende Beachtung und Unterstützung. Deutschland und 
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die NATO sind gut beraten, den Vertrag nicht weiter zu diffamieren und zu 
ignorieren.“ 
 
Dr. Angelika Claußen, Europa-Vizepräsidentin der IPPNW führte an: „Atom-
waffenstaaten und die NATO müssen Abschied nehmen vom nuklearen 
Wettrüsten und von nuklearer Abschreckung als Sicherheitsdoktrin. Nukle-
are Abschreckung ist tödlich und zerstörerisch, sie zerstört und bedroht das 
Leben und die Gesundheit für alle Menschen auf unserem Planeten. Die 
Atomwaffenverbotsvertrag ist ein wesentlicher Schritt sich dieser Bedro-
hung entgegen zu setzen. Die Bundesregierung sollte diesen Weg mitge-
hen.“ 
 
Download des Appells mit Liste der ErstunterzeichnerInnen: 
https://appell.ialana.de/wp-content/plugins/download-attachments/in-
cludes/download.php?id=110  
 
 
Pressekontakt: Lucas Wirl, 0176 64103500 / appell@ialana.de   
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